
Begleitend zur Sirenenprobe wird auch das digitiale Warnsystem AT-Alert bundesweit ausgesendet. 
www.at-alert.at.

ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
FÜR IHRE SICHERHEIT

in ganz Österreich am Samstag, 4. Oktober 2025, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um 
Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen 
zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den 
Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE
SIRENENPROBE

WARNUNG

ALARM

ENTWARNUNG

15 sec.

3 min. gleichbleibender Dauerton

1 min. auf- und abschwellender Heulton

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 4. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen,  
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 4. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 
Internet (www.orf.at) beachten.  
Am 4. Oktober nur Probealarm!

4. Oktober 2025, 12:00-13:00 Uhrwww.siz.cc/kleblach_lind

Zugestellt durch post.at



 

Gemeinde 

Kleblach-Lind 
AT – Alert 

Warnungen direkt auf das Handy 

Was ist AT – Alert? 

AT-Alert ist ein Dienst, mit dem Behörden Warn-Meldungen direkt auf Mobiltelefone schicken 

können 

• AT steht für “Austria” 

• Alert ist Englisch für “Alarm” 

Was steht in einer AT-Alert-Meldung? 

Sie enthält Informationen über ein eingetretenes oder drohendes Ereignis und Empfehlungen 

für das richtige Verhalten. 

Wann bekomme ich einen AT-Alert? 

Prinzipiell bei jedem drohenden oder bestehenden Ereignis, das Behörden als potenziell 

lebensbedrohlich einstufen. Einige Beispiele sind: 

1. Naturgefahren wie Hochwasser, Unwetter, Lawinen oder Waldbrände 

2. Technische Gefahren wie Gasaustritt, freigesetzte Schadstoffe oder Explosionsgefahr 

3. Polizeiliche Situationen mit akuter Gefährdung 

Wer kann AT-Alert-Meldungen empfangen? 

Jede Person, wenn das Mobiltelefon: 

• ein aktuelles Betriebssystem hat 

• eingeschalten ist und  

• sich nicht im Flugmodus befindet.  

AT-Alert ist automatisch eingeschaltet. Es wird keine App oder Aktivierung benötigt! 

Ist der Datenschutz gewährleistet?  

JA! Mit dem verwendeten Cell Broadcast-System werden Warn-Meldungen an alle 

Mobiltelefone innerhalb ausgewählter Handy-Funkzellen verschickt. 

So können in Sekunden Millionen von Empfänger:innen anonym kontaktiert werden. Dabei 

werden keine Daten gespeichert. 

 

Wir hoffen, dass wir mit diesem Schreiben einen sinnvollen Beitrag zur Information der 

Bevölkerung im Bereich des Zivilschutzes leisten. 
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